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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfarrerstelle: Vakant ·  
Pfarradministrator: Hannokarl Weishaupt, 60 87 84 10 (nur Verwaltung) 
Subsidiar Hans-Peter Jeandrée · 01605256641, · hp.jeandree@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski · 60 87 84 14 · b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen  ·  80 16 312  ·  s.jansen@st-marien-bw.de 
Koordinatorin Heike Sieben · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
B. Gillessen, S. Lengeling, K. Raven  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10,  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · fz.st-andreas@st-marien-bw.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: H. van Roy - kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Ganser · fz.st-petrus@st-marien-bw.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Laurentius, Puffendorf, Herr Hilgers     0176/23848386 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz      21 71 
St. Petrus u. Andreas, Frau Lengeling      60 87 84 13 
St. Willibrord, Loverich, Herr Ganser      5 34 68 

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 14.00 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 16.00 Uhr  -  18.00 Uhr 

ServiceBrücke Jugend 
An der Burg 1a, Setterich, Fr. Peters, 017622707455  

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei  St . Mar ien. Verantwor t l i ch i .S.d. Presserechts:  B. Mionskowski , 
Redaktion: Bernd Mionskowski, Sabrina Lengeling Tel.: 60878413, pfarrbuero@st -marien
-bw.de, Auflage: 1800 Stück.  
Nächste Ausgabe Juni  -  Juli  2021. Redaktionsschluss: 05.05.2021 
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 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Zur Zeit geschlossen. Pfarrheim St. Andreas, Setterich 

Kleiderkammer der KAB  
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Di + Do 9.30h - 12h 
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Auf dem Weg nach Emmaus 
Seit meiner Erstkommunion vor 50 Jahren begleitet mich ein Bild. Als Kind 
fand ich einfach nur das Bild schön. Später erfuhr ich, welche Bibelstelle auf 
dem Bild dargestellt ist. Das Bild wurde von Robert Zünd gemalt und heißt: 
„Gang nach Emmaus“. Und diese Bibelstelle ist für mich eine der schönsten in 
der Bibel. Es ist die Emmausgeschichte, die wir am Ostermontag als Evangeli-

um hören.  

Zwei der Jünger 
sind, total ver-
zweifelt, auf dem 
Weg nach Em-
maus. Jesus, auf 
den sie all ihre 
Hoffnung gesetzt 
hatten, starb am 
Kreuz. Und dann 
gesellt sich einer 
zu ihnen und er-
klärt ihnen, dass 
das alles so ge-
schehen musste. 
Sie erkennen Je-
sus erst, als er 
das Brot mit 
ihnen bricht. 

Was für ein schö-
nes Bild auch für 
unser Leben.  

Jesus begleitet auch uns, auf allen unseren Wegen. Manchmal fühlen wir, dass 
er da ist, manchmal erkennen wir ihn nicht und ich bin sicher, er ist trotzdem 
da.  
 

Ich wünsche Ihnen frohe und gesegnete Ostern in der Gewissheit, dass der 
auferstandene Jesus unsere Wege begleitet. Immer! 

 

Sabine Jansen, Gemeindereferentin 

Emmaus 

Jerusalem 
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Kar– und Osterwoche 2021 
Palmsonntag, 28.März:  11:00 Uhr Palmweihe, St. Petrus 
AUCH LIVESTREAM 
 

Gründonnerstag, 1. April: 20:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl  
AUCH LIVESTREAM  St. Petrus, Baesweiler; anschl. bis 22:00 Uhr:  
       Gebetswache vor dem Allerheiligsten 
 

Karfreitag, 2. April:   11:00 Uhr Kinderkreuzweg, St. Andreas, Setterich 
AUCH LIVESTREAM             15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Predigt,  
       St. Petrus, Baesweiler 
                                       16:30 - 18:00 Beichtgelegenheit, St. Petrus 
 

Karsamstag, 3. April:          21:00 Uhr Zentrale Feier der Osternacht,  
AUCH LIVESTREAM  St. Petrus, Baesweiler (Agapefeier findet nicht statt) 
 

Ostersonntag, 4. April:       9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Andreas, Setterich 
                                                9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Willibrord, Loverich 
                                               11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Martinus Oidtweiler 
            (Livestream aus Oidtweiler) 
 

Ostermontag, 5. April:          9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius,  
       Puffendorf 
                                          11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Pankratius,  
            (Livestream aus Beggendorf) 

Beichtgelegenheit am Karfreitag 
Pater Josef Ohagen steht jederzeit zum Beichtgespräch und Empfang des Sakra-
mentes der Versöhnung bereit. Ort und Zeit können Sie mit ihm individuell verein-
baren. (Telefon: 0176 / 99281363) Am Karfreitag, dem 2. April ist in St. Petrus, 
Baesweiler nach der Karfreitagsliturgie eine feste Zeit (von 16:30 bis 18:00 Uhr), 
um im Beichtraum (neben dem Haupteingang der Kirche) das Sakrament der 
Versöhnung vor dem Osterfest zu empfangen. 
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https://de-de.facebook.com/

pfarrei.st.marien.baesweiler/ 

Zusätzlich zu den Gottesdiensten an den Kar
– und Ostertagen übertragen wir einige Got-
tesdienste ins Internet, um in diesen schwie-
rigen Zeiten möglichst vielen Menschen die 
Mitfeier zu ermöglichen:  

2. Mai, 6. Juni 

Christi Himmelfahrt 
 

Christi Himmelfahrt, 13. Mai: 
09:30 Uhr hl. Messe,  
St. Martinus, Oidtweiler 

11:00 Uhr hl. Messe,  
St. Pankratius, Beggendorf 

(Livestream) 

Hochfest Pfingsten 
Pfingstsamstag, 22. Mai: 
18:00 Uhr hl. Messe, St. Andreas, Setterich 

Pfingstsonntag, 23. Mai:                  
09:30 Uhr hl. Messe, St. Pankratius, Beggendorf 
09:30 Uhr hl. Messe, St. Laurentius, Puffendorf 
11:00 Uhr hl. Messe, St. Petrus, Baesweiler 
(Livestream) 
 

Pfingstmontag, 24. Mai:                   
09.30  Uhr hl. Messe, St. Martinus, Oidtweiler 
11.00 Uhr hl. Messe, St. Willibrord, Loverich 

Aus unserer Firmvorbereitung 

In der Pfingstnovene zwischen Christi Himmelfahrt 
und Pfingsten bietet Pater Ohagen den Firmlingen 
zwei online-Gottesdienste bzw. Pfingstgebete mit 
Texten und Musik an: Sonntag 16. Mai 2021 um 
15:00 Uhr  & Donnerstag 20. Mai 2021 um 19:00 
Uhr. Die Gottesdienste werden per „Zoom“ über-
tragen. Am Samstag 5. Juni 2021 feiern wir um 
15:00 Uhr nochmals eine Hl. Messe mit den Firm-
lingen. Die Firmung selbst findet am Freitag 11. 
Juni 2021 zu folgenden Zeiten statt: 15:30 Uhr, 
18:00 Uhr. Die Firmspendung erfolgt jeweils im 
Rahmen einer Hl. Messe in St. Petrus, Baesweiler. Firmspender ist unser Pfarrad-
ministrator, Domkapitular  Hannokarl Weishaupt. 

Peter Weidemann, pfarrbriefservice.de 

Sacralphoto, pfarrbriefservice.de 
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Bruckesstraße 

Seit einigen Monaten 
hat Setterich eine  
Ferdi-Bruckes-Strasse 
(benannt nach unse-
rem 2018 verstorbenen 
Priester Ferdinand Bru-
ckes), der in der Zeit 
2011 bis 2018 Pfarrer 
unserer Pfarrei war. 
  
Die Straße ist eine Ab-
zweigung des Konrad-
Adenauer-Ringes. 

St. Marien: Jetzt blühen hier Elstar & Amberbaum! 
Mittlerweile wurden alle Bäume unserer 
Baumpflanzaktion (eine Aktion des Kir-
chenvorstandes und Gemeindereferent 
Bernd Mionskowski) verpflanzt. Alles in al-
lem sehr unterschiedliche Bäume (wie im 
Burgpark Setterich der amerikanische Am-
berbaum oder im Kindergarten St. Andreas 

der Apfelbaum Elstar), die Hoff-
nung auf eine saubere Zukunft ge-
ben! In allen unseren Ortschaften 
wurden Bäume gepflanzt. Links 
sehen wir Pater Josef, der stellver-
tretend für alle Bäume einen Baum 
vor dem Pfarrhaus eingesegnet 
hat. Allen Spendern noch mal 
herzlichen Dank dafür!  
Ein Dank auch insbesondere Frau 
Tomczak-Pestel, die sich beson-
ders für diese klima– und schöp-
fungsfreundliche Zukunftsaktion 
eingesetzt hat. 

Blätter des Amberbaumes 
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Das Abendmahlsrelief in Beggendorf 
Die Kirche St. Pankratius in Beggendorf besitzt ein interessantes Abendmahls-
relief, welches im Chorraum auf der rechten Seite zu sehen ist.  
Die Evangelisten berichten übereinstimmend, dass Jesus, wie wohl schon oft 
zuvor und wie das jeder jüdische Hausvater tat, auch beim Abschiedsmahl das 
Brot nahm, Dank sagte, es brach und den Jüngern reichte. Paulus, der wie wir 
beim Abschiedsmahl Jesu selbst nicht dabei war, verdanken wir den ältesten 
Bericht dieser Szene: „Ich habe vom Herrn empfangen, was ich euch dann 
überliefert habe: Jesus, der Herr, nahm in der Nacht, in der er ausgeliefert wur-
de, Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und sagte: Das ist mein Leib für 
euch. Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ (1 Kor 11,23f) 

Lukas verdanken wir das Zeugnis der Emmausjünger, die den Herrn am Bre-
chen des Brotes erkannten: „Da gingen ihnen die Augen auf und sie erkannten 
ihn (Lk 24,31). Über den für ein gemeinschaftliches Mahl rein praktisch notwen-
digen Vorgang des Teilens des großen Fladenbrotes hinaus sah die junge Ge-
meinde Christi also im Brotbrechen das Wesen der Sendung Christi symboli-
siert. Er stiftet Gemeinschaft, die sich im Teilen des einen Brotes ausdrückt. Er 
selbst ist dieses Brot, an dem wir Anteil erhalten.  
Das Brot ist der Leib Christi, an dem wir partizipieren oder, anders gesagt: kom-
munizieren. Die versammelte Gemeinde feiert, was sie im Mahl des geteilten 
Brotes zu werden aufgetragen ist: Leib Christi. Das Brechen dieses einen Bro-
tes weist aber auch auf Jesu Lebensopfer hin. Im Gedenken an das letzte 
Abendmahl mit ihrem Meister, die Nacht vor seinem Tod, als er dies Mahl auf 
seinen hingegebenen Leib und sein vergossenes Blut für die Welt hin deutete, 
hat die junge Gemeinde im gebrochenen Brot und dem herumgereichten Wein-
kelch den zerschundenen Leib Christi gesehen. „Brotbrechen“ wird somit in 
frühchristlicher Zeit zum treffenden Namen der ganzen Feier, was – im wahrsten 
Sinne des Wortes – nachvollziehbar ist. 
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Möchten Sie mit einer Spende helfen? 
Es ist leider so: In Coronazeiten brechen die Spenden ein. Möchten Sie eine die-
ser guten Sachen unterstützen, dann ist auch eine Onlinespende möglich. 
25.4. Kollekte für das Päpstliche Werke für  
  geistliche Berufe 
 

2.5.  Kollekte Arbeitslosenmaßnahmen 
  (auch Onlinespende: https://www.pax-bank-spendenportal.de/projekt/ bistum-aachen-  
  solidaritaetskollekte-f%C3%BCr-arbeitslose/display/link.html) 
 

9.5.  Kollekte für den Ökumenischen Kirchentag 
 

23.5. Renovabis-Kollekte 
 

30.5. Kollekte Jugendseelsorge in unserer Pfarrei 

Nachruf 
 

Der Gemeindeausschuss St. Pankratius Beggendorf trauert um sein 
ehemaliges KV-Mitglied 

  

Heinz Plum 
 

Heinz hat über Jahrzehnte das Pfarrleben in Beggendorf mitgestaltet. 
Lange Jahre war er im ehemaligen  Kirchenvorstand aktiv. 

Er war immer zur Stelle wenn handwerkliche, besonders elektrische 
Reparaturen in der Kirche erledigt werden mussten. 

Heinz hat sich unermüdlich um die Instandsetzung der Turmuhr gekümmert. 
Seine besondere Liebe galt dem Kirchenchor St. Cäcilia. 

Lieber Heinz, wir vermissen dich und werden  
dich immer in guter Erinnerung behalten. 

 

Der Gemeindeausschuss Beggendorf 

KfD: Videogottesdienst  
 

Aus Coronaschutzgründen sind die Frauen 
der Evangelischen Frauenhilfe und der kfd St. 
Petrus neue Wege gegangen.  
Mit Pfr. Schuster haben sie den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen als Videogot-
tesdienst gestaltet. Im Gottesdienst wurde ei-
ne Kollekte erbeten, die für verschiedene 
Projekte sein soll, die weltweit Zukunftsper-
spektiven für Frauen schaffen wird.  
Dieses Jahr haben Frauen aus dem Insel-
staat Vanuatu (Südpazifik) den Weltgebetstag 
vorbereitet. 
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Gottesdienste in Zeiten von Corona 
Seit nunmehr einem Jahr umgibt uns das Thema „Corona-Virus“ in vielen Be-
reichen unseres Alltags. Und auch die Gottesdienstordnung musste mehrmals 
geändert und neu durchdacht werden. Konnten zu Beginn der Pandemie aus 
Sicherheitsgründen keine Messen stattfinden, so haben wir nunmehr regelmä-
ßig stattfindende Gottesdienste unter verschärften Hygienebedingungen.  
Mittlerweile ist es daher fast schon zur Gewohnheit geworden, dass am Wo-
chenende jeweils ein Gottesdienst in Baesweiler bzw. Setterich stattfindet. Oidt-
weiler, Loverich, Puffendorf und Beggendorf haben einmal im Monat einen Got-
tesdienst am Mittwoch. Dies erfordert einen hohen Aufwand, da die verschärf-
ten Hygienebedingungen nicht nur die vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erfor-
dert, sondern auch den Einsatz eines Ordnungsdienstes in jedem Gottesdienst. 

Dafür gilt es allen zu danken, 
die sich hier aktiv einbringen 
aber auch allen BesucherIn-
nen der Gottesdienste, die die 
Regeln beachten und einhal-
ten. Wir sind dankbar, dass 
wir in unserer GdG die Mög-
lichkeit haben, regelmäßig 
Gottesdienste besuchen zu 
können oder ihnen beispiels-
weise über Facebook beizu-
wohnen. 
Pater Josef Ohagen hat dem 
GdG-Rat in seiner letzten Sit-
zung am 08. Februar jedoch 
versichert, dass es sich hier-

bei nicht um eine Dauerlösung handelt. Die derzeitige Gottesdienstordnung be-
steht zwar wegen der anhaltenden Pandemie nun schon eine lange Zeit, doch 
sollen auch in Oidtweiler, Loverich, Puffendorf und Beggendorf wieder mehr 
Gottesdienste stattfinden – sobald die Pandemie-Lage es zulässt. Dies unter-
stützt der GdG-Rat ausdrücklich. Mit dieser Aussicht verbleibe ich und wünsche 
Ihnen allen vor allem gute Gesundheit. 
Britta Koerrentz, Vorsitzende GdG-Rat 

Banneux-Wallfahrt muss entfallen 
Die traditionelle Wallfahrt nach Banneux am 1. Mai muss aufgrund der unver-
ändert anhaltenden Corona-Pandemie und der unklaren Situation beim Grenz-
übertritt nach Belgien auch in diesem Jahr  entfallen, zumal derzeit auch keine 
Busreisen erlaubt sind. Wir bitten alle um ihr Verständnis und hoffen, im nächs-
ten Jahr wieder alle Pilger und  Pilgerinnen begrüßen zu können. 
Für den GdG-Rat: Mark Ritzerfeld 

Aus dem GdG-Rat 

Der GdG-Rat (mit Mitglieder aus allen Ortschaften)  
ist mit verantwortlich für die Pastoral in St. Marien 
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„Das ist Ostern für mich!“ 
Ostern. Wie bei fast allem im Moment komme ich nicht umhin, einen Zusammenhang 
zur herrschenden Pandemie herzustellen. Wenn Sie diese Zeilen lesen, bin ich „dank“ 
Corona schon ein Jahr im Homeoffice. Mein ganzes Leben scheint auf den Kopf ge-
stellt: der Alltag ist dank homeschooling, fehlenden Mög-
lichkeiten den Hobbies nachzugehen auf Weniges be-
schränkt. Die Sportler reden von einer Blase, in der sie 
sich zurückziehen, um ihren Wettkämpfen coronakonform 
nachzugehen. In einer solchen Blase lebe ich auch: Ar-
beiten, Haushalt, schlafen - fast alles in meinen eigenen 4 
Wänden (zum Glück inkl. Garten) und dem engsten Fami-
lien- und Freundeskreis beschränkt. Verstehen Sie mich 
nicht falsch, denn nicht alles empfinde ich so negativ, wie 
es sich vielleicht anhört. Einige Zeit zuvor war ich durch 
die schwere Erkrankung meiner Mutter und meinem wei-
ten Arbeitsweg sehr stark eingebunden, es blieb wenig 
Zeit für meine Töchter, das Familienleben, meinen Mann. 
Um so mehr genieße ich es, nun Zeit mit ihnen nachholen 
zu können - dieser „Neustart“ zur Osterzeit! Es wird eine 
Zeit nach Corona geben. Gerade wir Christen sollten dazu uns dazu anhalten, die Ge-
meinsamkeit, dass „Füreinander-da-sein“ in diese Zeit mitzunehmen.                                                                      
Andrea Königs, Oidtweiler 

Für mich bedeutet Ostern Auferstehen; die Liebe triumphiert 
über den Tod. Neue Lebendigkeit in unserem Leib und in unse-
rer Seele. Es geht um die Entfaltung des neuen Lebens in Chris-
tus, dass er uns durch seine Auferstehung geschenkt hat. Denn 
die Osterfreude ist für mich eine Lebensquelle, die Wunden heilt 
und mir Lust am Leben schenkt; denn ohne Jesus, ohne die 
Quelle der Freude wird mein Leben schal. 
Gottfried Jansen, Setterich 

Ostern macht uns nochmal bewusst, was Jesus durch seine Kreuzigung für uns 
getan hat.  Er ist die „Krücke“, die in schweren Zeit hilft, unseren Weg zu gehen. 
Es wird nochmal verdeutlicht, dass nach Dunkelheit auch wieder die Sonne 
scheint.           Christine Hilgers, Beggendorf 

Ostern bedeutet für mich ANFANG, nicht ENDE, sondern ANFANG im Sinne von: 
jede abgeschlossen erscheinende Situation birgt einen Neuanfang in sich, ist 
Grundlage von Etwas, das neu entsteht,  sich neu entwickelt eine Chance, etwas 
Optimistisches, Zukunft-Orientiertes in meinem Glauben und an jedem neuen Tag 
auch in meinem persönlichen Leben. Manchmal kann man es gerade nur nicht so 
sehen, noch nicht sehen, aber es ist da und es ist wert, entdeckt zu werden. Wir 
müssen die Augen danach nur offen halten, dann erkennen wir irgendwann die ver-
steckte Chance, das Licht am Horizont.                                     Iris Tomczak-Pestel 
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Mitmach-Aktion: Baesweiler Osterstein 
 

In Corona-Zeiten (christliche) Hoffnung geben: Das wollen wir durch eine 
kleine Aktion erreichen, die Freude bringt und Kreativität fördert.  
 

Die Umsetzung ist einfach: In der Fastenzeit 
(die 40 Tage vor Ostern) können Baesweiler 
Christen Kieselsteine mit einer kurzen Bot-
schaft & bunten Farben bemalen: Egal ob 
Bibelvers, Osterbild, Blumen, Engel, Kreuz, 
Spruch - alle Motive und Ideen sind möglich!  
 

Hauptsache, die Stei-
ne machen Mut und 
bringen Hoffnung! Je-
der kann mitmachen! 
 

Der Stein kann dann 
in Baesweiler, Beg-

gendorf, Loverich/Floverich, Oidtweiler, Puffendorf oder 
Setterich (unsere 6 Ortschaften) an einer gut sichtbaren 
Stelle abgelegt werden. Dann können andere Menschen 
sie finden, die vielleicht Freude damit haben. 

 

Wer möchte, dass andere 
sich mitfreuen können, 
darf den gefundenen oder 
seinen selbstgestalteten Stein dann auch unter 

dem Hashtag #OstersteinBaesweiler 
öffentlich bei Instagram oder Facebook posten 
(bitte auch die Rückseite des Steines mit die-
sem Hashtag versehen!).   
Bernd Mionskowski, Gemeindereferent 

Dieses tolle Osterbild mit 
dem auferstandenen Jesus 
Christus malte uns Marie 
Raven aus Beggendorf.  
 

Der schwere Stein des Gra-
bes ist durch Gottes Macht 
weggewälzt. Jesus Christus 
hat gegen den Tod gewon-
nen. 
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Aus den Kindergärten   

 

St. Petrus 
 

Entfallen Zeit des Verzichts oder Zeit der Hoffnung auf Neues?  
 

Nach dem Aschermittwoch beginnt sie, die Fastenzeit. Die Zeit, wo wir verzich-
ten wollen. Im Familienzentrum St. Petrus kam in diesen heutigen Zeiten die 
Frage auf, verzichten wir nicht gerade genug? Wir verzichten auf Nähe, auf 

Freunde, auf Zeit mit unseren 
Liebsten, um sicher alles zu 
überstehen.  
 
In der Zeit vor Ostern werden 
wir uns mit dem Neubeginn be-
fassen, mit der Hoffnung, die 
uns durch Gott und seinen 
Sohn versprochen ist. Wir wer-
den das Leben Jesu kennen 

lernen, mit seinen Geschichten und mit der Hoff-
nung, die uns die Zeit des Frühlings vermittelt. So 
wie Jesus es den Menschen vermittelt hat.  

 
Deshalb beschäftigen wir uns auch be-
sonders mit den Jesusgeschichten, wie 
unter anderem dem Gleichnis vom Senf-
korn, der Geschichte von Zachäus, dem 
letzten Abendmahl, der Ostergeschichte 
und vielem mehr. Was wollte Jesus be-
wirken? Wie hat er es erzählt? Wir wer-
den basteln, spielen und Lieder singen, 
geben aufeinander Acht und wertschät-
zen uns. 
 
Der Beginn neuen Lebens, das Erwa-
chen der Natur ist aufregend und ver-
spricht bessere Zeiten, die wir alle so 
dringend brauchen. „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, da bin 
ich mitten unter ihnen.“ Im Familienzent-
rum St. Petrus gehen wir Hand in Hand 
und halten zusammen, auch in schwieri-
gen Zeiten.  
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Aus den Kindergärten   

 
St. Martinus 
 

Der Frühling kommt 

Erstes Vogelgezwitscher, warme Sonnenstrahlen kitzeln unsere Nasen. Die 
Knospen beginnen zu blühen, der Frühling kommt. Die Kinder der Fuchsgruppe 

stellen bei einem Spaziergang fest, dass der Winter lang-
sam endet und der Frühling naht. Danach beginnen sie Os-
terglocken und Schneeglöckchen zu gestalten. Wir sind ge-
spannt, was die Kinder in den nächsten Wochen noch be-
obachten können, sodass sie unser Frühlingsbild bunter 
gestalten und vervollständigen können. 
 

Die Dinos sind los! 
Im Sinne der Partizipation durften die 
Kinder der Igelgruppe Gestaltungs-
wünsche zum Kindergartenalltag äu-
ßern. Schnell war klar, dass Dinosau-
rier und Vulkane das größte Interesse 
hatten. Durch verschiedene Bilder-
buchbetrachtungen, ein großes Fens-
terbild und neue Spielzeugdinos lern-
ten die Kinder verschiedene Dinos, 
die Kreidezeit, die Entstehung der 
Vulkane und deren Ausbrüche ken-
nen. Das Projekt war ein voller Erfolg. 
 

St. Andreas 

Wir feiern das Happinessfest, na-
türlich coronakonform. Wir sind 
froh, dass alle Kinder wieder in 
den Kindergarten kommen kön-
nen, auch nach langen Einschrän-
kungen. Immer noch ist vieles an-
ders, aber dennoch haben wir es 
uns an diesem Tag gut gehen las-
sen, gruppenintern und unter Ein-
haltung aller Hygienevorschriften. 
Bei leckerem Essen, Spiel, Spaß 
und Tanz haben wir einen tollen 
Tag verbracht. 
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Getauft wurden: 

  

Verstorben sind: 

  

 
 

Die Namen der Verstorbenen 
dürfen wir aus Datenschutz-
gründen nicht veröffentlichen!  

Paul Rombach 
Ella Schunk 
Carolina Gabriele Neumann 
Constantin Gregor Neumann 
Simon Franz Lammertz 

Moana Stojkov 
Klara Hilgers 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Hauptstraße 69,  

Tel.: 608948 

Maarstraße 11,  

Tel.: 8016791 

52499 Baesweiler 

Rudi Berzl, pfarrbriefservie.de 
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    Gottesdienste  April 2021 
          (M) = Heilige Messe,  (KK) = Kinderkreuzweg, (KL) = Karfreitagsliturgie, (Ostern.) = Osternacht 

Do 01.04.21 20:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Fr 02.04.21 11:00  St. Andreas, Setterich (KK)    

Fr 02.04.21 15:00  St. Petrus, Baesweiler (KL)    

Sa 03.04.21 21:00  St. Petrus, Baesweiler (Ostern.)    

So 04.04.21 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   09:30 St. Willibrord, Loverich (M) 

So 04.04.21 11:00  St. Martinus, Oidtweiler (M)    

Mo 05.04.21 09:30  St. Laurentius, Puffendorf (M)  11:00 St. Pankratius, Beggendorf (M) 

Mi 07.04.21 18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M)    

Sa 10.04.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 11.04.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler, (M)     

Mi 14.04.21 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)     

Sa 17.04.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 18.04.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 19.04.21 18:00  Schönstattheiligtum (M)       

Mi 21.04.21 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

Sa 24.04.21 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 25.04.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mi 28.04.21 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa 01.05.21 18:00  St. Andreas, Setterich (M)    

So 02.05.21 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mi 05.05.21 18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M)    

Sa 08.05.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 09.05.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mi 12.05.21 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 13.05.21 09:30  St. Martinus, Oidtweiler (M)    

Do 13.05.21 11:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa 15.05.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)     

So 16.05.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

Mo 17.05.21 18:00  Schönstattheiligtum (M)    

Mi 19.05.21 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

Sa 22.05.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 23.05.21 09:30  St. Pankratius, Beggendorf (M)    09:30 St. Laurentius, Puffendorf (M) 

So 23.05.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mo 24.05.21 09:30  St. Martinus, Oidtweiler (M)  11:00 St. Willibrord, Loverich (M) 

Mi 26.05.21 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)    

Sa 29.05.21 18:00   St. Andreas, Setterich (M)       

So 30.05.21 11:00   St. Petrus, Baesweiler (M)     

     Gottesdienste Mai 2021                   
(M) = Heilige Messe            
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 


